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Italien, besiegte Odoaker in drei Schlachten und tötete ihn. Auf
Odoakers Reich folgte nun 493 in Italien das Reich der Ostgoten.
Theoderich regierte in Ravenna und Verona als „König der Goten und
Germanen". Unter seiner langen, kräftigen und friedlichen Regierung
gelangte das Reich rasch zu hoher Blüte.?^^ / - r &amp;lt; 7-^a &amp;gt;»4

Die Römer waren katholisch, die Goten aber Arianer; Verschmelzung der Römer mit
den als „Fremden" und „Ketzern" doppelt verhaßten Goten fand nicht statt. Theoderich
der Ostgote lebt als „Dietrich von Bern" (= Verona) fort in der deutschen Heldensage,
welche manchen Zug des Gottes Donar auf ihn überträgt (Amelungenlied; Simrock); er

Ä;, war als Schiedsrichter und Beschützer auch bei andern germanischen Stämmen hochange-
, /,'sehen. *
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Ergebnisse der Völkerwanderung.

Die Völkerwanderung hatte dazu geführt, daß gegen Ende des 5. Jahr-
Hunderts n. Chr. sämtliche Provinzen des ehemaligen west-
rö mischenReiches in den Hände nderG er manen waren; das oft-
römische Reich bestand noch fort. In das durch die Wanderzüge der Ger-
manen entvölkerte östliche Deutschland (bis zur Elbe und dem Böhmerwald)
waren s l a v i s ch e Stämme nachgerückt. '

Übersicht der germanischen Reiche c. 500 n. Chr. (s. Karte VI):

1. In Italien, den Donauprovinzen (südlich von der Donau) und Jllyrien:
das Reich der O st g o t e n.

2. In Nordafrika, Korsika, Sardinien: das Reich der V a n d a l e n.
3. Im östlichen Deutschland (am linken Ufer der Donau): das Reich der

Langobarden, und weiter östlich (in Ungarn): das Reich der
Gepiden.

4. Im mittleren Deutschland (östlich von den Franken): das Reich der
Thüringer (Mischvolk aus verschiedenen suevischen Völkerschaften).

5. Im südöstlichen Gallien (an der Rhone): das Reich der Burgund er.
6. In Spanien und im südwestlichen Gallien (bis zur Loire): das Reich

der Westg oten. (Daneben im nordwestlichen Spanien noch das Reich
der Sueven, bald mit dem westgotischen Reich vereinigt.)
Endlich zwei dauernde Reiche:

7. Im nördlichen Gallien und westlichen Deutschland: das Reich der
Franken. (Daneben an den Küsten der Nordsee: die Friesen und
Sachsen noch unabhängig.)

8. Im östlichen Britannien: die Reiche der Angelsachsen. (Daneben
im westlichen Britannien die Briten noch unabhängig.)


